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Flacher, stockender Atem. Ein letzter Atemzug. 
Für wenige Augenblicke noch pulsiert die 
Halsschlagader. Dann setzt der Herzschlag 
aus. So ist Sterben.  
Manche sagen: Es beginnt schon lange vorher. 
Mit dem ersten Atemzug.
Klingt das pessimistisch? 
Vielleicht, doch unleugbar ist: Vergänglichkeit 
begleitet uns ein ganzes Leben lang.  
Wahr ist aber auch: Ein Schatz an Lebenser-
fahrungen wächst stetig in uns an, mit jedem 
Jahr ein wenig mehr. Halten wir ihn der Ver-
gänglichkeit ruhig entgegen! Und was unsere 
guten und schönen Erinnerungen betrifft – 
nun, sie haben sich bleibende Orte gebaut, 
irgendwo in unserer Seele. Machen wir der 
Vergänglichkeit doch eine lange Nase und 
träumen uns dorthin. 
Bis wir aufwachen und merken: Auch der 
schönste Traum hat irgendwann ein Ende.    
„Unvergänglichkeit“ – 
Es bleibt etwas von uns, wenn wir gestorben 
sind: Die Erinnerungen der anderen, Fotos, 
Reisesouvenirs, der Lieblingspullover, in des-
sen Fasern sich ein Stück von uns verfangen 
hat und dessen Duft bittersüße Tränen in die 
Augen unserer Liebsten treiben wird. 
Und wir selbst? „Erleben“ wir, dass etwas von 
uns bleibt, wenn wir tot sind? 
Schwer zu sagen. Es gibt Berichte, die in diese 
Richtung deuten; möglicherweise ist Sterben 
eine viel lebendigere Angelegenheit als wir 
denken. Aber wie und ob das sein kann, dass 

unser Ich „sieht“ und „erlebt“ und „hört“, 
wenn sich das Gehirn abschaltet, kann keiner 
zufriedenstellend beantworten.  
Der Apostel Paulus jedenfalls sieht beim Ster-
ben eine Schöpfermacht am Werk, die aus der 
Ewigkeit heraus unser Ich in die Hände nimmt 
und verwandelt. Paulus verweist dabei auf 
seine Glaubenserfahrung vor Damaskus. 
„Ich habe den Herrn gesehen“, erzählt er uns. 
Er „sah“ den auferstandenen Herrn, den, der 
ihn aus Gottes Ewigkeit heraus ansprach. 
Dieses „Sehen“ erschütterte ihn, brach in 
seine Existenz ein, erbebte in ihm und um ihn 
herum und führte ihn ganz zu sich selbst. Die-
ses „Sehen“ muss etwas gewesen sein, was 
sich auch Mose am brennenden Dornbusch 
eindrückte, oder Maria Magdalena am Oster-
morgen.   
Ob es so sein wird, wenn wir sterben? Dass 
uns aus der Ewigkeit Gott anstrahlt, und wir 
„sehend“ ganz bei uns sein werden, umgeben 
von Liebe und Licht? 
Das hoffe ich jedenfalls: Dass wir, wenn es 
ans Sterben geht, im Vertrauen auf den aufer-
standenen Herrn einen Gott erblicken, der uns 
verwandelt, und dass sich in dem Bild, das Er 
sich von uns gemacht hat, etwas aufleuchtet 
von Seiner Liebe, die unser Ich, unseren We-
senskern, zu neuem Leben erblühen lässt. 

Ein fröhliches Fest der Auferstehung  
wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Joachim Kunze

Vergänglichkeit

„Gesät wird in Vergänglichkeit; 
auferweckt wird  

in Unvergänglichkeit.“ 
(1. Korinther 15, 42)
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Jahreshauptversammlung 
St. Stephanusverein 

Alle Mitglieder wurden am Sonntag, 23. Fe-
bruar nach dem Gottesdienst zur jährlichen 
Versammlung des Vereins schriftlich unter 
Bekanntgabe der Tagesordnung geladen. Der 
1. Vorsitzende Dirk Harras begrüßte die  20 
teilnehmenden Mitglieder herzlich. Angela 
Peters als 2. Vorsitzende, gab Rechenschaft 
über das vergangene Jahr und richtete auch 
den Blick auf zukünftige Aktivitäten. Die 
jährlich stattfindende Kassenprüfung wurde 
durch Herr Wehling bestätigt und der Schatz-
meisterin den einwandfreien Umgang mit den 
Geldern des Vereins bescheinigt. Die anwe-
senden Mitglieder stimmten der Entlastung 
des gesamten Vorstands zu. Maria Ludwig 
(Schatzmeisterin) teilte mit, dass das Ziel, die 
Mitgliederzahl des Vereins, die 50 Personen-
marke zu überschreiten, durch gezielte Wer-
bung im Jahr 2019 erreicht wurde. Zehn neue 
Mitglieder konnten gewonnen werden! Im Juni 
2020 feiert die StephansSupp ihr 10jähriges 
Jubiläum. Zu diesem Anlass sollen einige ‚Eh-
rengäste‘ an unseren Tisch geladen werden.
Bei der anschließenden Diskussion kamen 
bereits im Vorjahr geäußerte Wünsche und 
Anregungen nochmals zur Sprache. Bemän-
gelt wurde die sich endlos hinziehende an-
gedachte Renovierung des Kirchenvorplatzes 
und einige noch anstehende Instandsetzungs-
maßnahmen. Im Hinblick auf verschiedene 
Anschaffungen wurde eine längere Wunschlis-
te erstellt: ein Prospektständer für die Kirche, 
ein zweiter Gesangbuchwagen, ein neues 
Abendmahlsgerät, eine zeitgemäße Laut-
sprecheranlage sowie neue Liedtafeln. Einige 
Utensilien für die Ausstattung unserer Küche 
konnten umgehend besorgt werden.
Die Versammlung endete mit einem kleinen 
Imbiss mit Bauernbrot, Obatztem, Kochkäse 
sowie Kaffee und Kuchen gegen 12.30 Uhr. 

Osterfrühstück
Gute Tradition ist es, dass der Stephanus 
Verein nach dem Abschluss der Osternacht 
am Feuer zu einem reichhaltigen, liebevoll 
zubereitetes Frühstück einlädt. Wir ver-
wöhnen Sie mit Osterzopf, verschiedenen 
Brotsorten, Rührei, Wurst, Käse, Müsli und 
Obstsalat. 
Wir bitten dafür um eine Spende. 

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 

sondern überwinde das Böse mit Gutem.“- 

Römer 12, 21

„Ich bin als Licht in die Welt gekommen, 

damit jeder, der mir vertraut, 

nicht im Dunkeln bleibt.“ -Johannes 12, 46

„Der Herr ist mein Licht und mein Heil – 

vor wem sollte ich mich fürchten?

Der Herr ist meines Lebens Kraft –

vor wem sollte mir grauen? Psalm 27, 1
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Mit großen Schritten neigt sich auch schon 
wieder ein Konfirmandenjahr dem Ende zu.
20 Jugendliche haben sich auf unseren Kon-
firmandenkurs eingelassen und einiges in 
dieser Zeit miteinander erlebt. 
Im Februar haben sie im Rahmen eines 
Gottesdienstes ihre selbst ausgewählten 
Konfirmandensprüche vorgestellt. Dabei war 
wirklich viel Kreativität gefragt: vom Wortspiel 
(Elfchen) bis zu einem sehr persönlich formu-
lierten ‚Brief an Gott‘, vom Acrylbild bis hin 
zum pantomimischen Anspiel, bei dem die 
Gemeinde mitraten durfte, welches Bibelwort 
wohl hier in Szene gesetzt wurde. Dabei war  
wirklich eine Herausforderung zu überlegen, 
wie man so manches mitunter abstrakte 
Bibelwort - nun aber ganz ohne Worte! - auf 
einer kleinen Leinwand darstellt. Einige Ergb-
nisse stellen wir Ihnen auf der linken Seite 
und vorne im Mantelteil dieses Gemeinde-
briefes vor.
Unsere Konfirmand*innen haben dafür sehr 
viel positive Resonanz erhalten.

Wir wünschen euch Konfirmandinnen und
Konfirmanden , dass dieses Bibelwort, 

welches euch ganz persönlich bei der Ein-
segnung zugesprochen wird, euch begleitet 
auf ihrem Lebensweg. Mögt ihr euch immer 
mal wieder an diesen Satz erinnern und es 
in Beziehung setzen zu dem, was ihr erleben 
werdet. Oft gewinnt so ein Spruch gerade im 
Rückblick noch einmal eine besondere Deu-
tung, wie mancher Lebensabschnitt verlaufen 
ist.
Wir würden uns freuen, wenn ihr auch nach 
eurer Konfirmation mit St. Stephanus verbun-
den bleibt und in unserer Gemeinde euren 
Platz findet - vielleicht in unserem Jugendtreff.

Konfirmation 2020

Am 2. und 3. Mai werden konfirmiert …
– aus Großostheim: Ayla Ertürk, Erik Fetter, 
Lea Hausch, Charlotte Köstlin,  
Emma Kohlmann, Jolina Lang, Mia Lehmann, 
Sina Petermann 
– aus Ringheim: Sina Buddendiek, Manuel 
und Sascha Dries, Lukas Hahn, Leo Jahnke, 
Ina Krautwurst
– aus Pflaumheim: Paul Schmitt, Leon Slach
– aus Niedernberg: Hannah Kolarczyk, 
Sarah Linke
–  aus Wenigumstadt: Kilian Rauscher, 
Isabelle Zahn
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StephansSupp Jugendtreff

Jeder und jede zwischen 13 und 27 Jahren ist 
herzlich eingeladen, dabei zu sein. 
 
Komm vorbei und mach mit! 

Es geht weiter, und zwar immer  
am letzten Freitag eines Monats  
zwischen 19 und 21 Uhr im Gemeindehaus,
:

27. März: Kochen, d.h. Küchenschlacht und 
gemütliches Essen.

24. April: Tetra Pak Upcycling - aus Müll etwas 
Nützliches machen. Bring hierfür mind. einen 
leeren, ausgewaschenen Tetra Pak mit.

29. Mai: Eis essen.

An jedem Abend ist genug Zeit zum Quatschen 
und Beieinandersitzen. 
Bring gerne weitere Ideen mit, die du einmal 
im Jugendtreff umsetzen möchtest. 

Wir freuen uns über dein Kommen!

Leonie H., Santina K., Leonie S., Lilli H., 
Sabrina S. und Johanna Karcher

Monatlich bietet der St. Stephanus Verein am 
letzten Freitag eines Monats die Möglichkeit, 
gemeinsam zu essen.

Freitag, 24.04.2020, 12 Uhr
Der Frühling ist da! Alles grünt und sprießt und 
deshalb bieten wir Ihnen im April ein leichtes 
Essen an. Wir haben uns gedacht, vielleicht 
mögen Sie auch mal etwas Vegetarisches? 
Deshalb gibt es ein kleines „Karottensüpp-
chen“ und danach „Eier in Senfsoße mit 
Salzkartoffeln“. 

Freitag, 29.05.2020,12 Uhr
Immer wieder ein Genuss und ein Renner ist 
unsere reichhaltige „Hack-Käse-Lauchsuppe.
Im Mai überraschen wir sie mit dieser leckeren 
Suppe und reichen dazu ein Brötchen - so rich-
tig zum Sattwerden. Für den Nachtisch lassen 
wir uns auch wieder etwas Gutes einfallen, 
damit Sie gestärkt nach Hause gehen können.

Natürlich gibt es wie immer einen kleinen 
Nachtisch und Getränke – für mehr oder weni-
ger als 2,50 EUR.

Kommen Sie und genießen sie bei netten 
Gesprächen unsere Gastfreundschaft!

Es freuen sich 
die Köchinnen und Köche des Vereins 
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Mittwoch,22. April 2020 – 15 Uhr
„Nahtoderfahrung“
Nahtoderlebnisse – ein spannendes Thema, 
welches uns aufhorchen lässt. Allzu gerne 
würden wir doch etwas mehr erfahren, was 
passiert, wenn es mal so weit ist? Was lässt 
sich wirklich heute schon sagen über das 
Leben im Jenseits? Worauf können Christen 
hoffen …  
Pfr. Joachim Kunze

Mittwoch, 13. Mai 2020 
„Ausflug nach Hanau“ – ca. 11 Uhr 
Hanau fristet am Rande des Ballungsraumes 
Frankfurt ein wenig ein Schattendasein.  Dabei 
hat die ehemalige Residenzstadt der Herren 
und Grafen von Hanau, die heute auch den 
amtlichen Beinamen ‚Brüder-Grimm-Stadt‘ 
trägt einiges vorzuweisen. Auf unserer Fahrt 
werden wir neben einem Abstecher in die 
Innenstadt vor allem die beeindruckende 
Parkanlage Wilhelmsbad besuchen und dabei 
das entzückende Puppen- und Spielzeugmu-
seum entdecken. Weitere Infos folgen in der 
separaten Einladung 

Ihr Seniorenkreis-Team
Pfr. Th. Gitter, K. Römer, R. Heidemann

Seniorenkreis Impulsfrühstück

Dienstag, 7. April 2020 – 9 Uhr
evang. Gemeindehaus, Lessingstr. 6

„Die Spiele unserer Kindheit„
Können Sie sich noch an die Spiele ihrer Kind-
heit erinnern? An die Zeit, in der die Spiele 
noch richtige Spiele waren? In der Langeweile 
kein Thema war, obwohl es weder Smartpho-
ne noch Playstation gab und auch Erwachsene 
selten Zeit für ihre Kinder hatten?
Wir hatten wenige Spielplätze dafür die auf-
regendsten Abenteuerplätze und viel Fanta-
sie. Ganze Nachmittage verbrachten wir mit 
„Hinke-Kästchen-Springen“, „Zehnerball“ und 
„Räuber und Gendarm-Spiel“. Bei schlechtem 
Wetter waren „Schiffe versenken“, „Koffer-
packen“ etc. angesagt. Papier und ein Stift 
reichten dafür aus.

Erinnern auch Sie sich noch an Ihre liebsten 
Spiele? Wir freuen uns, wenn Sie uns an Ihren 
Erinnerungen teilhaben lassen. 

Für das Frühstück bitten wir um einen Unkosten-
beitrag von 3,00 ¤ plus und freuen uns auf Sie. 

Ihr Impulsfrühstücks-Team
S. Heidecke, M. Ludwig, G. Staab 

Nach einem inhaltlichen Impuls ist ein reich-
haltiges Frühstück angeboten. Wir freuen uns 
über Gäste aller Altersgruppen und richten 
gerne für die Kleinsten eine Spielecke ein.  

Einmal im Monat trifft sich der Seniorenkreis 
im evang. Gemeindehaus. Neben selbstge-
backenen Kuchen, Kaffee und Tee gibt es ein 
interessantes Thema. 
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Herzliche Einladung an alle Kinder ab 5 Jahre 
zu unserem Kindergottesdienst, der einmal 
im Monat parallel zum Gottesdienst der 
Erwachsenen in St. Stephanus stattfindet. 

Sonntag, - 12. April 2020, um 10 Uhr
Na wie könnte es anders sein - an diesem Tag 
dreht sich alles um das Osterfest, um das, was 
vor knapp 2000 Jahren damals in Jerusalem 
passiert ist.

Sonntag,  - 17. Mai 2020, um 10 Uhr 
Wir werden die Jünger begleiten als Jesus 
plötzlich vor ihren Augen in den Himmel 
verschwand!

Kindergottesdienst

Frühjahrssammlung der 
Diakonie Bayern 2020 
Wir bitten um Verständnis, dass der Flyer 
für die Frühjahrssammlung der Diakonie, 
die Ende März stattfindet, erst dieser Aus-
gabe des Gemeindebriefes beiliegt. Leider 
hat uns das Material verspätet erreicht. 
Aber Ihre Spende kommmt nie zu spät! - Mit 
ihr können wichtige Projekte unterstützt 
werden - z. B. ganz in unserer Nähe, mit der 
Sicherung von 20 Arbeitsplätzen im Sozial-
kaufhaus der Diakonie in Aschaffenburg.
Vielen Dank für Ihre Gabe! 

Einige aufmerksame Gottesdienstbesucher 
haben es schon bemerkt: der Kreis unserer 
Organisten ist kleiner geworden. Seit 2009 hat 
Jonas regelmäßig auf der Orgelbank geses-
sen und auf seine frische und beschwingte 
Art zahlreiche Gottesdienste begleitet und 
musikalisch ausgestaltet. Selbst eine ‚Nacht-
schicht‘ in der Osternacht oder in der Christ-
mette konnte ihn nicht abschrecken. Das 
Ehepaar Dürr/Walz hatte Jonas im Rahmen 
seiner Konfirmandenzeit für die ‚Königin der 
Musikinstrumente‘ begeistern können. Bei 
unserem Dekanatskantor Christoph Emanuel 
Seitz hat er eine fundierte Ausbildung erhal-
ten, aber den wichtigsten Beitrag hat er selbst 
geleistet: üben, üben und nochmals üben! Aus 
beruflichen Gründen ist es ihm leider nicht 
mehr möglich den Orgeldienst in St. Stepha-
nus wahrzunehmen. Das bedauern wir sehr, 
aber sagen an dieser Stelle: vielen Dank für 
die vielen schönen Gottesdienste mit dir – es 
war für uns stets ein Hörvergnügen! 

Kleidersammlung Bethel 
Wir beteiligen uns auch in diesem Jahr 
wieder an der Brockensammlung Bethel.
In unserer Gemeinde haben Sie die Möglich-
keit, Kleider und Schuhe am Mittwoch, 29. 
April, zwischen 14 und 18 Uhr im Gemein-
dehaus abzugeben. Herzlichen Dank! 
Beachten Sie bitte dazu auch den beiliegen-
den Flyer. Plastikbeutel liegen in der Kirche 
und im Gemeindehaus aus oder sind im 
Pfarramt erhältlich.

Minigottesdienst

Dank an Jonas Wuth

Der nächste Minigottesdienst findet am 
Sonntag, 21. Juni um 11.30 Uhr statt. 
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Lebenswege

Wir trauern um:

Für die nächste Zeit bieten wir folgende Ter-
mine für Taufgottesdienste an:

Samstag, 04.04., um 14 Uhr – Pfr. Gitter

Sonntag, 19.04., um 11.15 Uhr – Pfr. Kunze

Samstag, 30.05., um 14 Uhr – Pfr. Gitter

Sonntag, 14.06., um 11.15 Uhr – Pfr. Kunze

und nach Absprache!

Unsere Chöre

Taufgottesdienste

Wir haben in unserer Gemeinde zwei Chöre, 
die übers Jahr verteilt die Gottesdienste musi-
kalisch ausgestalten. 
Sie haben Freude am Singen – dann kommen 
Sie doch einfach während der Proben einmal 
vorbei und schnuppern ein wenig, ob Ihnen 
die Atmosphäre, der Stil, die Auswahl der 
‚Literatur‘ zusagt. Wir können jede Stimme 
gut gebrauchen und freuen uns immer über 
Verstärkung.

Unsere Chöre treffen sich in unserem 
Gemeindehaus neben der  
St. Stephanuskirche, Lessingstraße 6

Bild: pixabay

Getauft wurden:

Beachten Sie auch die
aktuellen Informationen auf 

unserer Homepage:
www.stephanus-evangelisch.de

Die Proben unseres Kirchenchores begin-
nen donnerstags, um 17 Uhr (bis Ostern). 
Das gemeinsame Singen in fröhlicher Runde 
dauert ungefähr 75 Minuten und wird geleitet 
von Frau Sonja Appel. Der nächste Auftritt 
des Kirchenchores ist geplant im Rahmen des 
Abendgottesdienstes am 24. Mai um 18 Uhr. 

Der Chor ‚The Good News‘ unter der Leitung 
von Agnes Völkl probt dienstags um 20 
Uhr. Wir bedanken uns, dass der Chor die 
Konfirmation am 3. Mai mit ausgestalten 
wird.
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Sekretärin: Gabriele Staab
Öffnungszeiten:
Mi 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr 

Kontakt: Tel.: 06026/14 84 
Fax: 06026/99 62 38 
Mail: Pfarramt.Grossostheim@elkb.de
Homepage: www.stephanus-evangelisch.de

Bankverbindung
Raiffeisenbank Aschaffenburg e.G. 
IBAN : DE 78 7956 2514 0005 0067 67 
BIC: GENODEF1AB1

Evang.-Luth. Pfarramt 
Goethestr. 13  -  63762 Großostheim

Wir sind für Sie da

2. Pfarrstelle
     Pfr. Joachim Kunze
     Telefon: 0175 7400830. 
     joachim.kunze@klinikum-ab-alz.de

Vikarin
     Johanna Karcher
     Telefon: 06163/9379876 
      Johanna.Karcher@elkb.de

Kirchenvorsteher*Innen
(G=Großostheim, N=Niedernberg, 

R=Ringheim)

Dr. Julia Linke, N, Tel. 06028/8181
Maria Ludwig, G, Tel. 4293 
Kerstin Lutz, G, Tel. 994279
Marita Morche, G, Tel. 8621 
Markus Mühlhoff, G, Tel. 6600
Karin Ochtrop, N, Tel. 06028/998292
Heike Oestreich, G, Tel. 996433 
Dr. Christian Ott, G, Tel. 976903 
Sabine Schüßler, G, Tel. 3510 
Ramona Schwartze, R, Tel. 9993554

Organistin/en
Ursula Filter 
Andreas Schmelz

Mesnerin
Angelika Valculescu

Raumpflegerin
Adriana Mako

Hausmeister
Dieter Zimmermann 

St. Stephanus Verein e.V.
Hausanschrift ist das Pfarramt
1. Vorsitzender: Dirk Harras 
2. Vorsitzende: Angela Peters
Schatzmeisterin: Maria Ludwig
Schriftführerin: Irene Ludwig
Beisitzer*Innen: Marita Morche, Karola 
Volpert, Toni Zimmerer, Dieter Zimmermann
Pfarrer Thomas Gitter

1. Pfarrstelle
   Pfr. Thomas Gitter
   Telefon: 06026/1484
   Thomas.Gitter@elkb.de


